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(Dtr Racdrud unferer O idpte ift mur mit O getattet,)
Dalle. 12. Degember.
* Quc amtlidie Q!u;eid;mo ded ’verfunnls und Ddev
der Dalle-28i 1iiv bag Winter-
salbjabr von Widiaelis 1908 b L/llem 1900 it i Betlage dex Hoj=
sudydruderei von G, U, Ra:mmuer & Co. Brexfelbit endncnzn Danady
nlxﬁgl die ber 2317 (datunter
12 Grauen), Mupedem find jum Horen von Buxl:\uuqeu bereditigt 166
Manner und 54 Frauen. Die Ib:yamqn‘]l ber Bereditigten ijt mithi
2537. Bon bden immatnifulierten Suudierenden gehiven 285 der The
fogtidhen Fafultdt, 371 ber juriftiichen, 219 der mebdisinijchen unh 1261
ser philojophuchen Fatultit an. Bon b

anns ber ’~eroad){ auf\rmnu,m ijt, eine boswilli nd habe bem
armen Tiere Bift geveidht. Wir vermdgen biefem Verdadyte nidht Raum
au geben und jwar erflens Ddeshalb micht, weil es bisher nie ge! |\\u|
wolte, einem jum Tobde verurteilten Glejanten Gijt beizubringen und 3
gehort gur Totung eined Glefanten eine fehr betrdditliche Vortion Hﬁm
d nidyt jevermanm mit fidy ju fihren v't\: A-m rp(ld)l folgendes

don | bauernde Stoffwe fiel-Getrantung, inem Yafre

ctma fragte der Direftor ben Wairter, n wwm lmw fein YAusiehen
gefiele ipm nidht. Der Warter mwufte nidts Vejtimmies mqucueu und
tor orbuete eine grofere Tortion des Rraftfutters an.  Jm vorigen

Winter bejrembdete das Audiehen bes ‘o , befonders an ben .;eumbmm
bed Ropfe8 noch mehr, aber man berubigte jich damit, a8 ploglich im
Januar bie Drifje ywijhen Auge und Obr ein dliges ausilicfien
liefi, bafj bas vprdnberte Ausjehen durdy die eintretende bie burdh

ben
ammen aud Oejterreidsllngarn 78, Rupland 96, Bulgarien 8, Grop-
ritannien und Jiland 6, Schweiz, Serbien, Spanien je 5, Belgien 3,
Grontreiy, Rumdnien und Tiirfei marf, Portugal und
Edyweden je 1, Umerila und Afien je 6, ﬂl'x
* Bor der bicfigen dvatlich iifion Gaben
folgende Standidaten der Wedigm dre ‘mmﬂm\iumg abgelegt: Die Herren
Waz Chrenpjordt, Pans Hajerodr und Wilheim Straud), jdmilice
aud bal!e a. m

Nrbei : bt 3p

Sonntag den 13, 5. M,
findet jiir die Zetlnehmer der Nordicjule eine Fithrung durd) dad jtidtijdie
Mujeum am Gr. Berlin ftatr.  Trefjpuntt fiic die Horer it den VBudy-
‘taben A—K um 11 Ufr, L—2Z um 12 Upr vor dem Wujeunt.

* Stanttheater. Da berentd am Donnerdtag nddjiter Wode das
Beibnadyid-fmdermirden ,Frau Holle* dad Lyt der Rampen erbliden
ird, iit nur nod) eme Wiederholung der Toppelvoritellung von , Himel
und Gretel” sufammen mit ,Die Puppenfee” woglid. Dieelbe findet bet
leinen Preijen am Sonntag nadymittag 3's Upr jlatr. Abends 71, Upr
dt die ﬁlt langer Beit mit Spannung cnmm»l: Prenuere der Operettens
Jovitit ,Die Dollarprimyejjin von Leo Fall angerept. Der Spielplan der
Tommenden Wodye bringt an grofen Opern Wontag , Tannhiujer” ; Sonnabend

dieje D it angebeutet wurde, verurjacht fel. Alle dieje Anzeichen
weiden vo a'wvd.nhd) ver Ausvrud eined |dyweven inneren Stoffwedyiels
l:lbum qrmt(m fein. Die Bejudjer bes Gartens haben Gelegenheit, cxr
ol 9 Tiered im Babebajjin bes Glejantend
Htigen. Lon befonderem 3 effe biirite
Perausnahine bes Gehirns aufgejagt wurdbe. Thwohl der
ein Paar Hanbboreit unter der Stirnhohle verlduit, hat er bas
(ehirn nod) nidht getroffen. Das Scyddeldad) ift vou gewaltigen Hopl
viumen burdyjet, fodap Kugelt, bie ben Kopi i der Richtung ded Sige
fmitts durdyjchlagen, nur diefe nnm dume treffen und bem Ttere natiteiich
teinen uu]llm n Sdjaden tun.  Diejer Umitand erfldrt jidjer! id) die Anjidyt,
bag aur Totung eined Elefanten gany bejondere Gejdjoiie (mit Erplofin
mictung 3c.) notig feien.

ev Sdydvel

adaite 25 bettagen Haben. VUn Farben Gitte man zu Ddiejen
drbeiten ruud fjite 600 ML gebraudt. Unter BVejugnahme auj die im
Stadtpatiament von bem Stadtoerordneten Helmede gemadjten Auds
fithrungen besgl. ju teuren Besuged von Schreibmaterial jiic die Stabdt,
pab Herr Schiwary eine Preidberedinung und eine Darlegung der mit der |
Liejerung u-rburbemm ‘l‘(umu.munq, wm darautun, dap die Auffajjung’
bed Henn § el Herr Herzreld empiahl eine gemijdyte
Seommi jion, bej! gliedern der Jnnung, ded Allgem. Bitrgers

8 yiir jtadujde Jnterefjen und vielleidit audy ded Hallejhen Bitrqers
die jidy eingehend mit diejer Angelegenheit bejafjen

siten jolle. ©3 wurde bejdylojjen, sunddit von

ton an die Stadtverordneten abzujehen und Dder Anreguug ded
unalen Besirlévereind ju jolgen. Seitend bed Jnnungdaudidufies

1 die Perren ermeijter Grede, S r Germer,
Glajenmeifter Renner, Waurermeijter Pieifjer und Malermeifter
WMollhof tn die Kommiyion gewdhlt. Jum Shlup fpradh man nody’
iber bo3 Borqunwejew. G wutde empiohlen, der Arbeit moglidyit gleid)
die Reinung beisulegen, mindejtend aber vierteljdbtliy Redynungen aqus-
,.x‘.n,"! und jich dem Rabattiparverein anjuic en.

Dallefdyer Bitvgervervein. Jn der ern im |, Bintergarten”
abgehaitenen Venjammiung iprad) Herr Lehrer Aqafhd aud Rirdorf iiber
#Jugendiifeiorge. Der tragende 3dblte juerit die zaflrcidyen @ins
ticdhtungen auf, die gum obigen Thema gehioren und deren 12de3 von grojer
Widtigleit ijt, urs da find: beim voridulpilitigen lter: Reippen uno
Bewahrunggan i ue 1 flidtigen Alter: F EB.\lb-
fdjulen, ridyt, i
\dyuldrstlide HumvuMnm, ‘trualle Auitidrung ujw. und endlidy die Anbeit
an det Jugend durd) ¢ geecziehung, Bereindarbeiten ufw.

veteind
und etne D

* Jentral-Theater, Leipsiquitrafie 17. Q
wicder eine Heine mterejjanter Aujnafmen. Jn eriter Linie jei exwihnt:
LLucie v, Lamniermoor”, weldie in perrlichen Rojtiimen und jdonen
55cn=l:¢n bargeitellt mub. Sehr lehrreidy find die beiven Bilder ,Duex
burd) Frantreih und ,Gonbeliahrten in BVenedig”, wobet die belanuteiten
Bedbiiude und Plige der lepteren Stadt fiar und beutlidy) vor Augen qes
tithet weroen,  Cinen  phantajtiiben Jlujiondalt jtelt das Vi ,Die
Bundereter” dar. IS gelungen in Véufit wnd Darjtellung jind die

b

Dasd neue bringt

sur Nadjieier von B Agmlm A ber

Dollarprinsefiin® find jiir Mittwody und Preitag in Audjidy gnuhnmn

Die_erfolgreidie S‘.uxlwuls:numxut Die Lleb: wadyt” geht am Diendtag jum
A

i JAmerifa gib adt” und ,Wir tangen Ringelreiyn® ju be=
taditen. Ylum ber Humoriitijhe Teil tit vorsitalich.
¥y !Stunn i‘e\wndw SKonfervatorium fiir Muii® und Theater.

4. Mal mnm Siene. Am neuer
Beijnadytdmirdpen ,Frau Hole” oder ,,wmmum xmb Pedmarte”, s

A3 68. M: finbet Freitag, ben 18. Degember, abends
8 ulyr, auf b:r Jn)‘lnllabubut ein Opernabend in Kojtitmen jtafg. Sur

fei Geute jdjon belannt gemadit, daj die jedyite B Wittwod),
nadymittag 3'ip Upr, itattfindet und zwar with bei dex Autwahl des
Gtiide8 dad qunge Bolf beriidiidtigt werden. Die Huégab: ber Billerd
gegen Borzugdideme finder MWontag 10 Uhr jtatt. Die rejtlidjen Etarrited-
fatten werben ab Dienstag an jedermann jreifidndig verfauit.

* Neued Theater. Sonnabend witd sum 9. Vale ,Die blaue
Maus” auigeriipst.  Sonntag jind jwei BVorjtellungen, nnd)mnmgis 4 hr
wird bei fleinen Preijert , Eimame Meniden” gegeben, wiihrend am Abend
die Eritaulfithrung von Rudolph Lothars neueiter Komibdie , DS Fraulemn
in Ghmarz¥ jtanfindet. Am Wontag sum 1. Male wiederholt ,Das
Suiulen in Sdwary“. Die nddjte und zoar 26. Wiederholung von
,‘(,u ofette — meine Frau® it Mittwody aujé Hepertoire gejepr.

ollo-Theater. Morgen, Sonntag, finden die beiden lepten
Cnnnmg&-umnellungen ftatt.  Bur Nadmtragdvoritellung gelten, wie
immez, exmdjigte ‘meh: — Jn der Nadymittags:Vorftellung wied durdy
tuige” eine neue 1 gebotew.  Man
1oitd den weltbevithmien Iennx @nrico Carufo” in der ‘!Im »Dolde Atda*
aus der Oper ,Aida* und den hthnmcn ténigl. preugijchen Hojopernjinger
Boul Snilpier® in der Urie ,O Jjis und Lfwis* aus der Oper , e
aanbuﬂdlr‘ Bdcen.

Walhallatheater. Dorgen, Sonntag, nadymittag 4 Ufr findet | die

nﬂtbz: eme FamiliensBorjtelung ju enndfigten ‘Bnllen nau. ﬂbenu

fommen Atte und Sienen aus: ,Carmen’, ,Glodden ded
Lr:mmn , Margarethe’ und ,Atba’.

* Stongerthnus Dbetnnuinge:. Dad Wiener DamensEniemble
#Biener Stywalven”, weldyed gegemwdrtig im Oberpollinger lonjertiert,
ot fid) durdy jein bocyjt degented Vntreten und wirtiid) qut ju nennende
mujitalijdye ujjithrungen vorteilhalt emgefiifet.  Die Konjerte erjreuen
jidy nnee quten Bejudyed.

Der Jnuungdaudjdufp Hielt geftern abend eine ordentlike BVar-
iammlung ab, 3u der aud) Herr Stadtrat Donip, fowie BVertveter ded
11 tommunalen Bereind ecidjienen waren. Fuerit prad) Herr Handwerts:
tammerjetretic BVoigt dfiber ,Selbjts und Wetterverjiche der jelb-

Dieie gange Urbeit, wosu aud) Ddie Fitriorge jiir Sriippel, Blmde ujw.
itt, jet von vornGerem nidt nur Uujgabe ded Graated, aud) nidyt ver
Ad,ule, bielmefr rbeit der ganzen Gejelidyajt, d. h. jeded eimjelnen vou
und, der die unabweidbare Verpflidytung babe, em innered Opjer zu
bxmqeu indem er fich mut feiner ganzen Perjonlichteit im Dienjte diejer |
Boltswohl«Arbeit einjept. Nidt nur Krtegsidyifie bauen fei notwendig,
ondern vor allem jet lmﬂq, jtramme Jungen jiic die Marineé Herans
jubilder. Borbeugen mitfie man. dad jet die Hauptiade, nidt warten, !
618 bdad fud ein vollendeter Taugenidytd geworden 1jt. Die Gejells
idajt mitfie thre Shuld an den findern einidjen, denn fie Habe eine
quope Sculd. Dasd beweijen und die Jahlen fiirs Jahr: 50000 jugends
[ihe Sriminelle, 40000 Fiirjorges und ﬂanq;eme»)ungé: Joglinge und
180000 unefelide Geburten im voiigen Jahr. Die gejundieitlichen,
fittlichen und intefetruellen ‘anﬂl'mn‘ bes inded mitfjen genau beriid=
und Ddie witticdhajtlicie Lage 1eined unemk;au]-a i erorjdit
m:xceu, will man Gijolge ersielen. Dasu gehbren freilich groge Wittel,
aber jie find umnamen, bad Geld liegt auj der ._,tmnr man mug e3 nuc!
autheben und in Ddie 1reciten Kandle leiten. Der Siaat Hat bidher gu
wemg bdafiic aujgerwandt, die Kommunen ebenjo. Cine gewaltige Arbeit
babe ifnen bidher die Rirdse abgenommen und dod) jeien Ddieje Vildungds
lapitalien werbende Uniagen, deun die rmenlajten der Stidte und die
chaluqm Seoften fiix Budjthiuier und \mcnummum wittden  dabdurdy
t. Nady diejer Crfenntnié mitjien die Staatdbehdrden mehr

itidnbigen Handwerter jiix Alter uud Jnoaliditdt”, Redner wied darau)
biu, dajy andmerter, die ald Bejellen fiir die Jnvaliditdtss und Aiters=
vetfidjerung Marlen gellebt, leider vieliad) von diejer Wob!iabrtsemridung
femen Gebraudy mefhr madyen, jobald fie jelbiindige Meifter e vorden
find, Jm !ln!!qe[ﬂul ihrer Rrajt didjten jie nicht daran, dap Uiter und
anrnm aud) an fie hetantrete, aud) mandier glaube, bie wenigen Mart
feien unnilp audgegeben, oder Der ju ermartenbe Betrag fei zu gering,
oder redty bamit, daf er faum Borterl davon haben werde, da die Uiterss
Tente exit im 70. i.ebené]uh:e beginue, Jm Jnterejie ded DHandwe:ls jei
baig der Handwerfer nad)
leiner ulbnﬂnbvqmamunq nod) weiter verjicdiert bleibe, wenn er jEgeiic

8 Ubr findet die ded jeprgen erjt
B}wgtammb ftatt.

* Neunte Shmphonie.
Mantag in den
neunter
bh(.

€y
(yrdblm!eh.

Nodmald weijen wiv auf die am niditen

von
WUn bie Freube*
Dem erhabenen Werle vorausd geht dle Aufjiihrung von Beethovens
mphonte, der Jnbegrifi beiterer Laume, audgelajjener Lujt und
Beethoven 1jt geboren am 16. Dezember 1770, und jo mige
Ddenn der Montage¥bend u einer edyten und recyten

mit dem

Marten tlebe. Durdy Jablung bed enen Betraged von
1,40 ML, jdfelicy, fihere er jichy Ddie Wemte, NRedner fihrte wetter au
weldie Jnvalidens (23w, Alterdrente jemand nad) ben veridyiedenen flafjen
begiehen wiltde und ermapnte dann, von der jegendreihen Cinrichtung
Gebrand) ju maden, Filr die Audjilhrungen wurde ihm lebhajter Betjall
su teil, Der Borjigende teilte dann mit, daf bie Handwertslammer mit
bdem Plane umgeht, ein Handwertdmeijter-Crholungdheim su griimden.

lei bereitd em Hewer er Jnnuing

danbelr, benn ed it tief beichimend, daf gurgeit Jeppeling, ded Eroberers
oer Liifte, €3 ejnen uhprcmmmen Rreid q(b: in dem die SE.uDrr tm Sominer
widentiiy m® 6 Stunden baben, % und
Sdlajitellen= Unwejen jeien Dinge, die gleihjald fehr mutpreden und
der AUbhilie bediirjen, Die Cltern, die ojt Deide ben gamen Tag
atbeiterr, fonmten aqud eigner Srait die Verbiltnijie nidit dnderm, jelbit
wenn jie ¢ wollte. Herr Agahd Hob anerlennend Hervor, daf jich unter
den tund 270000 beutiden Frauem, Ddie im Erwerbsleben jtehen, viele
ittlle Heldinnent befinden, forderte aber bejto mehr eine ‘.‘Jni)nuqumyp:luum
Dier nupe nur ein \harjes Ungreiren der Lojung der jojtalen Frage, und
o Jugendiiiziorge erjdieine igm immer ald die eigentliche jojiale Frage
12lbjt, denn wer die Jugend Bat, fat die Bubunjt. Cin Hind resten, Leipt
ein ganzed Gejdilecht retten. Beamte und Handwecker, Liinjtler und Lehrer,
Pajtoren, Aerzte, Juijten, tury alle Stinde milfjten mitarbeiten, aud) aus
oemt neuen Stanbe der gehobenen Jndujtriearbeiter wiitden viele wertvolle
Shdjte ju gewinnen tein, Dad Problem braude jreilicy Geld, viel Geld,
aber fei 8 nur begrifjen, dann jer aud) das @eld da, und Geld Haber,
bedeutet bad Broblem Ijen. Jedner wiinjdyte von den w::hular)t-m

nauere der Ergebnifje ihrer Zdugteit, verlangie eine!

jet e8, bad durd) Beitrdge 3u unteritiipen, aber aud fiiz jretw:!

mmn. Stavtenverfouj bet Heinrid Hothan.

Das Plaglonzert iclt am mo; igigen Sonntage die fapelle ber
Geﬁlunbbmmer auf dem Plape am Otadttheater. Dad Programm
lautet: ,An die Gewebre!”, Maridy von Lehnhardt; Ouvertitre jur Oper
,Dte Ninnberger Puppe* von Adam; Largo von Hindel; ,Trot de
Gavallerie* von Rubinftein; Sienen aud bder Oper ,Tannhiujer” von
‘.‘\!Aunu, uwtomobil-Poita von Linde,

* Boologifder Glszma. Das Ereignis der legten Wode it
frauviger Natur, der Stoly unferes Gartens, ber Freund aller Hallejdhen
Rinbder, ber t!ltfnm »Bupari” ift tot. Wiv muften feinen Jufammendbrud)
am Doluumu voriger Wodge gleidy filr den Anjang vom Eube halten,
ba ber Buftand lfein Kranfheitdbild, jonbern bad Bild eines

Beitrdge einzelner Perionen riirde man recht dantbar fein. Wetter exinnerie
er datam, baf der Jnnungdaud)dup einen Fondsé verwalte, aud dem einigen
avmen Witwen uﬁmnrlm fieme Weibnadjtdgeidiente gegeben iwerden. Die
Borjtinde der Jnnungen wurden gebeten, moglidit bald jolche Witwen 3u
nennen, die mit Gejdenten bedadit werden tonnten. Perr Grede pracy
bann itber dad Submujiondwejen. ﬂnlnuv[mb an ben im Dallejyen
Bilrgerveretn gehaltenen Bortrag bed errn Stadtverordneten Yorges,
deffen Borjiige er Hervorhod und an die Vejdlitfje ded I fommunalen
Bejntdvereins iiber dieje Frage, ging er nody emmal auj die Hauptchiden
ein, welde dad Submijfionswefen dem Handwert bringe. Dad Antwort-
Iditetben bed l'tagmzms auf die @ingabe de8 Jnnungdaudjdufjed mwegen
seige reiid), daf aup ein €ni=

bot. Geftion, bie von den Herren Profefjoren der Anatomie, bed
!Buzi)lnglmm Snftitutd und bded 9 Snititus g
exgab tabellod gejunde innere Organe. Magen und Darnt, Lunge,
ber, Her unb Nieven jeigten feine Spuren irgend welder Ertrantung,
mx in bn anglpﬂd;clhmye (Banfread) liefen fih Blutungen fejtitellen,
beren Natur im Laboratorium bdes Pathologifden Inflituts weiter flubiert
werben follen. Die unmiu?ung bed Gehirns, bie Herr Geheimrat Projefjor
Dr. Ynton vornabm, ergab eme Blutung im Umbreije bes nn‘lnngerm
Marts itber bem 4. Bentrifel. Solde Vlutungen tonnen aber aud) bei
idjmecem und langem Tobedfampj auftreien, ebenjo biirfte bie nod) vor:
lmnbent Meningitid erft fefunddc und nicht bie Tobedurjade gewefen fein.
8 jept lfi nl[n nod) nidht gu fagenm, worai bas jdhone und fluge Tier

gegcu!nmmm [mm Wagijtrat nidgt zu Hofjen jet. Scyreibe Ddiejer doch
ausdriidlid: ,Wir beabiidytigen nidt, eine Anderung eintreten zu lafjeu.
ZTropdem emvui)le 3 jidy, eute Petition an die Stadtverordneten zu riditen,
um vieleid)t auj dieem Wege etwad ju erreichen. lUnjere Stadtoermwaltung
moge fidh ein Yeijprel an emigen nnhelm Stiidten, __gan; bejouders

setigemdpe Muarbeit der smme an Ddiejen gmgm und fafte jeme Anussi
it n; : eine Jentrale 3u idaffen, in der
alle pmat:n Wojljahrtdveretnte vertreten find und unter bei)utﬂllmtr Unter=!
jtipung Hand in Hand arbeiten, Hier milfie aud) den Frauen freiex!
Spielraum filr ihre Betitigung gegeben werden. Der Vortrag jand lebs
baten Beijall.  Un der Vewpredung beteiligten fidy jehd Derren, in der
be |onber§ die ;:mbxuemrbnmn Rubm: und Bozge& ﬁd: dugerten,
1 der ©

wurde bn Gejdrtsbericyt mmxm und dann die Vorjtandéwahl Dnﬂy)gen
Biedergemdylt wurden: aum Vorjigenden Rentier Giinter, gum jrellsl
oertretenden Boxfigenden Rentier Mouy Lintg, jum Sciritjithrer Mittels:
Idulehrer P le, um Kajiierer Rentier H. Ronig, gu BVenjigern: Rentier:
Qoder, Rentter Frepberg und adzmuntmem:: Sdumann, Bel emer
dann jolgenden B g ma
iidy gegem den UAnfaui de8 Soologiihen Gartens aus. n‘

* Dallejcher Solonial-Berein (Ubteilung Halle a, S. der Deutjders;
Soloniaigejellidjat). Am Vlontag,- den 14. Degemver, abends 81/, Uhe
imm im oberen Saale ded |, Reichohojes” Mitgliederverjammlung uud

Duedden, nehmen, wo eine
terbeigeriifet fet. Jn der Debatte, an b:t fidg unter
pewver  Jugenteur Perzjeld, Kaujmann Kalle die beiden
$lpnl{mm bed jweiten Besufﬂnmmﬂ — ®rede, Budbinbermeifter
Sdawary, Malermetjter Wullf)ul Iv:!emgten, rnurbm namentlid) auj
eine Anzahl wie jie aud) in
Dalle nmgdvmmen jeien. o joll 3 B. bei dem Bau ded meuen Polizeis
gebdudes bei Lo I1 ber WMalerarbeiten dad geringfte Gebot 693, dad

anveren  die

mit folgender .mgesmnunq jtatt: Wahl ded Borjigendens
Jagreds und Rajjendendt. — Wahl gweier Redyungspritier. Bortrag
ved Hern Hauptmann Sdymide: ,Der Cijenbahnbau in Lamerun wnd;
die Cuidticgung ded Pinterlandes*, Gdjte tonnen durd) Mitglieder eine
gefithrt werden. |

b ﬂullébilhuugé mxclu. Der morgen, Sonntag, im ,Erfolungdsl
beim* Rind begtunt um 4 Uhr (it um
3 Ufr) umd mwmnr nnm dem eigens dazu amigefteliten Programm fite

yﬁnt an €8 litgt natiicliy nahe, baf von vielen Freunbden ded

i

Alljahrlich um diese Zeit riumen die Damenmantel- und Kostiim-Fabrikanten um jeden Prels ihre gesamten Vorrite und bevorzugen hierbei ihre grossen
Jahresabnehmer. So hatten wir ‘soeben den Vorzug, von mehreren der bedeutendsten Fabrikanten als mit ihre grossten Jahresabnehmer grosse Bestande aller<
neuester elegantester Konfektion moch unter den Herstellungskosten zu erwerben und bringen wir solche von heute ab, so lange der Vorrat reicht, dement-

sprechend spotthillig zum Verkauf. Es sind dies unter anderem grosse Posten aller

ter und

Sammet- und Seidenpliisch-Paletots und =Jaketts

in allen Ausfihrungen, Langen und Weiten auch fiir ganz starke Damen vorritig.

Frauenmintel, schwarze und farbige Paletots, Abendméntel, Kostiime, Kleider, Blusen und Racke
so lange der Vorrat reicht, zu spottbilligen, auf jedem Etikett mit Blaustift vermerkten Preisen.

Eugen Freund & Co.

Urdsstes Speziale

Damen-Konfektions-Haus,

Halle an. S., Lelpzigerstr. 5, uahe am Markg
uterrain, parterre \lnd L Etage,




Seife 34 Sonntag

Geneval-Angeiger fiix Halle und den Saalfreis.
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Stinder und Gupadyient et angiebend su wirten. Liederterte ju den
gemeinjchaitlichen G cen werden am Saaleingang ausqgegeben,

* Der Gewerfverein der Peimarvbeiterinnen Hilt morgen,
Conntag, mqs 4 Mot im Hawe Vibrecnitrafe 27 filr die Notb=
ab, Die Teilnahme ift

biille und au diejem Fmwede eine verjdwendentiche Ueppigtett mit Kram e | b
und Falbeln, Ritiden und ,Valayeujen” trieb?  Heute verzidten wir auf
alled, wad bdie Formen gar i jebr verwijdien oder die Schlantheit der
®eitalt nur frgendmie b:eunmd:'(qen tonnte, g:bm dle l!ar\k: Grofien Im
ﬁumebuwtnbebommumhnn wmn ibre R

drigen gegert ten

alg 4 Bhd)t etma, bau
man bejonderd hurdmmngc Stofie mxm'nbm al
- Trandparen; fann man der jdiwiegjamen

Berein hat Diendtag, bden
J Wonatd =

rafenbahnidieneit,

Joologijdher Gaxten,
R YUntrige aud der Ver-

eleud)tung der

Iumm)uur

ﬁrnmﬂidm: Jfinglingdverein an St. Wividy (Qeiter Haur
Paftor Heintte) L.a jet nodymals aur den am wlnn'nq et 14, Dezember
abendd 8 Ubr im ten®

ber mehr wie alled nnbcxe
beliebten, ftartrippigen Ottomanijeide, bdie fo
unendlich weidy ijt, und all ben atladglingenden
Seiden witllidy nicit nadyriihmen, und aud bie
metaliburdimwictten Tiille, ja felbit die Seiden-
gazen und Ehiffonarten werden sujebends didyter

* Durchy g:t. Sniolge pluplld::n Sdjeumwertens der Bieroe ging
qeyrm nadimittag gegen 51 llhr et elpann ohne Fitbrer durd)., Die
Hren Weg durd) die Grope Wirids 1nd Dadnipftrafe,

und — netn, wad dieje Stoffe alle
fo inbidtret werden ldht, dad ift der Weangel
an jeglidoer Appretur, durd) den allemn e3
itmen ermbglicit wird, felbit bei faltenreichiter

ouzden jedods bald mwieder aujg Berlepungen besw.
jind bmh" nhthl vorgefonumen,
* Die F wurbe jur | eined Relle; geftern
nadmittig geqen 13/, lor nadh Scpoetiditeitraie 28 gerufen.
* Gudlid) ertoifeyt, Seit lingerer Jeit wurden forigefept dle
Nenjter ded  Neirawrants o sttjtedtec Vaonhof und vom

g e Srperp getreulicy gu bes
gleiten.

Wie mufy nun dba8 moderne AbendHeid
bejdhaffern fein?  Seibitredend bodigegiirtet,
benn die novmale Imuenl!nle At ja fir

Au ben f Dingen einer

Bowdergebdude eingewotien, ofne dafi e8 gelingen woflre, die Tdter zu
erwijen, Gejtern endlid) fonnten die Wirjchen angebalten werden, €8
find der Bimmermann Wihelm RNibelrag und der Mrbeiter May
Glidner

* @in gefifrlider Buridye.
mietete dex friifere bler etn
moblierted Jrmmer. Eine Stunde foiter wqr J mu: Bimmerherr aber
fdjont twieder veridywunden und mit igm 2,50 WL, die auf dem Thich lagen,
fovie ein Spartajienbuc) ber Wirtdlewte, I3 ber Dieb am Montag
morgen dad Gutbaben auf das Buch abheben wollte, wurde er feitgenommen.
Groghans fdeint ein geilbriidier Duride ju tein, der auch mit Schroindlern,
oie in Leipytg gefiilicyre Weehjel untersubringen vermdyten, i BVerbindung
oeftanden Bat. Bei jeiner Verhaitung wurden duei gefilicite Wedyiel bei
1bm vorgefunben, @in Freund ded Gojbans, Handlungdgehilie Trind,
batte in dem Nachoarfaufe ein mobliertes Fuumer gemietet, lediglidh gu
dem Bwede, um eine G2 eit gur NAudinhrung eined Diebitahld au
erjpifen. B er erfuhy, dag Grojfand enwiidit fei, marhte er fidy
idleunigit davon.

* Sujammenitof;.
ooumitiag gegen 11 Uge e
anjammen, wobei an dem G
Perionen find nidht verleft,

(e

um WMentag beridyteten,

dent Grunbdjiitd Neiljtrafe 10 jtieg geftern
Qagen der Stadtbahm mit einem Fubhrwerf
ity dag linfe Dintervad * bejdyidigt wurde,

Colaled fiehe 2. Beilage)

Ouittung.

Siir die Vernugliidten der Jede :’Rnnbub mlb lbu Pinter:
bliebenen jind weiter bet und emgegany W, Kegels
Hub , Fidgle Schicbelijte”, U antowsManbaier
1M, §r. D1 W ML, Loueri -C\) i 1,50 ML, aue
jammen 19,80 ML, .veru die Dereits verdjjemtlidjten 1464,08 Mt,,
Tumma 1483,88 M.

Weitere Spenden werden gern endgegengenonmen.

S b N
14d ded , 3

Hene Floden,

o find die Beiten geblieben, da man von einem Valltleide in erjter

Linie vetlangte, dap e fjeme T in wie eme Lidte dujtige Wolte vers

Big. 1. Samifojtitm mit langer
Jade und geidlitem Rod.

lingit itberfliiqelten Sulturepode — BiS fie
wieder einmal a8 ,Nouveauté de Paris*
auftaudien wird, voraudiidithdy, Der Nod jei,
wenn man Pein geraffted Tunifa- oder ein
Sdyiirzenarrangement gu trefien wiinjdt, um
wenigiten frgendwo aerchlipt und lafie bier
en wenig vom witlliden oder tmitierten
Doppelrod frei. Der moderne, jehr enge Ges
relicbajtSrod joll eine lange, diinne Scleppe
nadiiehen, vorn und feitlidy aber nur enige
Jentimeter auiliegen. Die furge Empiretaille
umjpiele den Cbeﬂﬁwer ungejoungen, jedody
ntdt allzufaltia; jie with gern aud bejtidtem
diinnerem Gewebe gearbeitet und durdh ein
gan; wenig bauidjendes Mieder vom Stoff
e8 Modes ergingt.  Der fait nuner vievedige

Audicmitt iit bieled Jahr redr ttef, aber Big. 3.
tleme Spiienbemddyen und querheriiber gelegte Radymittagdtletd mit
ZTitftreiren — fite weldye die fritheve Generation engem Rod

ben bitbjhen NAusdinct , Modeitie* geprigt
batte — weiden vieliady sum Crbdhen benugyt,

gem, fehe letwrem
unmm!b darf nur 5 am jdibniten
aber lagt fidh dieje Wiclung durdy einen weidien Atlad exgielen, dem eine
abftedyenbe Unterfelte nnqmebl ift. U@ Modejarben aelter Rofa, Duntel
qriin 1> vor allem Sdwarz, dad fa betm Defolletee fo wundebar Heidet,
einexlel, 0b ber Suamh Sonnengold oder bte Silberfdben nabenden Altard
ns&auvl umjdmieq

an qibt fid) beux: bie dentbar grdjpte MiiGe, den Sdluf eines
RTeidbeB ju verbergen, ex wird lings, frtig oder quer — nady Bebarf —
angebradt, und ijt itberall, nur nidt an jeinem gewdhnliden Plage su
finden, Durdy lcbereinanderhafen bder epnzelnen Teile, durd) Duaijten
und franjenbefdwerte Stoffzipfel, in Dbie die RKieider irgendmie draptert
audlaufen, geftaltet fiy die rdtielbafte Frage flber den Schlu etnes
modernen Rletded nod gegetmnisooller.

BVon den feutigen, ber befannten LipperGeibeiden 'J.Ylohtmmn‘
(Berlin W Bal entnommenen Abbildungen gehren Fig. 1, % umd 3 u
ben eleganten "Modellen bdiefer Mode, da aber |w| nl!ebtm uud: bie
Sctidtbeit au ihrem Rechte tommen foll, fo bringe % und 6 nod
awet einfache Blufen filr junge Midden. Audy b(e \dmt fBrdernde Hands
arbeit, §ig. 4, bradyte die ,Modbemwelt aly Weibnadytdarbeit ihren Lefern.

Sdmuttmufter zu den ‘mr abgebitdeten Modellen liejert zum Preije
von 60 Pfg. (Wbonnentinnen 25 Pig) dad Scinittmujteratelier bder

LDodemwelt”, Berlin W 35, ‘anbnmuﬂmﬁe 38, ebenfo  Mujters
nm,,:xdzmmnen sur Hanbarbeit |ﬂr 30 Pig.

Aermildytes.

* Der Mriprung der Briefmarten, C diirjte fiderlid) intereffieven,
bafs bie Briejmarte eine franzdfiidie Criindung ift. Jm Jahre
1653 erjten nimlidy in Partd eine amtlidge BVelanntmadiung, weldye
bejagte, dafy Perjonen, welde Nachriiten von einem Bezirt nady bew
anberen au verididen Gitten, fidh Hlerju am beften einer Freimarle beo
dieen roiltben, bie ber Nachricht aufjufleben fei. Solde Freimarlen
fonnten bet niffer beseidneten Stellen audy anj Borrat gelanft werben,
und mur fite Nadjriditen, die eine jolde Marle trugen, fonnte eine @ammk

Stoffe auf

tiie Die figere nfunit fibernommen werden. Dte Mationalbibliothet ifi

nnd) im Befipe veridiiedener Serien diefer exften Freimarlen,

* @in 200jibhriger Schlaiwandelnder. Sdldfer, dle 200 Jahu
alt ffid, werden heutgutage wojl jelten vortommen, dah aber ein "Oolﬁhngu
fdlafroandelt, wird wohl nod) nie dagewejen fein, Diefer 200jdhrige 1|
cine Riefenjdyildlrdte namend Deinridy im Londoner ,Boo”,
ein joologtidher Mitmbeiter der ,Daily Mail* fdyreibt, find bereitd 1:(
viersehn ZTagen die 250)dGrige Riejenigiidhidie WMethujaleh und  de:
200 dhrige Peinridy bei den Ndjren der Dampibeiung fitr ben feche:

wenn

der Taillenausidinitt felbjt redhtd und lintd veridjieden hoch ﬂl e
Dad ,Sdhrete”, die ungleidleitige Vehandlung der beiden Rleiders
feiten, it | nur::vblvd!ldj Trumpj und witd mit unermitdliem Gifer
variiert, Gewif, bad lanu redy
gra3ies und gejdmactvoll wilen;
mitunter aber eriebt man Ddie
drofligiten lleberraydungen, wenn
¢in Gewand, dad man von linlé
geleben, fitv ein Rleid mit fursen
ermein  und langer

wotden.  Methuyaleh fbliej fojor
ein und will jeinen Winter fmtmbur in einem traumfojen Sdylaf ver
bringen, er Bat jih wenigjtend bid jept um feinen Tilimeter bewegt
Heinuidy bagegen Gat mebr Auirequng verutjadit, Die Sonne der leptes
Zage it 1 viel file {fn gewefen, jo daf er eyt ojt im Sdlafe 3u wandelr
pffegt, am Tage fogar im ganjen einen Milometer Weg madyt, dann |dldft
er wieber fejt eim, weit entjernt von feiner Lagerftatt, Da eine Srliitung
diejer “lntvquuﬂx febr geidbrliy fein fonnte, ift eine fleine Wrmee von
Wairtern jederselt bemt, fie in ihr Qager guriidzuidteppen. Weie aber
wieder ein warmer Tag tommt, fo wirjt Deinvidy die Deden von fidy und

Dielt, fidd auf der rechten Seite
pliglidy ald fursgeqistete Empire-
toilette entpuppt, die ein fpanijdhed
Sdydrpenatrangement und langen
Slatterdvmel zeigt.
% Die Luit an wehenden Schirpen
Tig. 4. erftredt fid) andy auj die Yermel,
Qiujer mit Surbeljtiderei oder jie jepen dann meijt im Rilden an
Sdnur-Auindharbeit. und find dreie bi8 viermal um den
W geidhiungen.
Mie ging man weniger jparfam mit der Wnmwendung vom Metalls
fpigen und buntent <Gfjeften an Geielljbaftétleidern um, die Rbde find

\ingt an, L&t it eigentlid) alt gmug. um folche Bofjen
i lafjen”, meinte neulidy @mrmﬂ
wieder einmal am Mittag zu {dhlafwandein animg o-uﬁeu it er nidyts,
und fo nimmt er emjad nuv unjere Seit in Vnfprud. Nun, mit dex
Stiilte wird ex jdon verniinjtiger werdben”, Nudy wir wilnjden dem aiten
Deinzidy einen angenchmen tubigen Winteridlai, (. 8.

Abrebiidyer <Samminng des , Geneval- Aujeiger’,,

Bur unentgeltliden Ginfidytnahme liegen in unferer Haupts
Gypedition, Groje Ulriditvaje 16, Eingang Dadyrigjivafe die Adrefys
biidyer folgenber Stidte 2. aus:

ﬂum tienady Liibed

oit bt3 zut Balben Dishe, die Tatllen vollitindig beftict, e8 it ein Seudsten | Aader |Etbicoen ?“9““ | Beifentels
und Flimmern von Weetalliiden urd «Biindehen, von Flittterr 1nd Perlen %ﬁ%m \gg:";m ﬁ:i“:‘“b“'ﬂ 1%?&’;’:;;
Altorn Mannhetnt IRk b
!nnub«g 1. Budy @r angm ﬂ]kmmgen Babrie (jammtlidi
boly Merfebs r tidajten  bed
Apolda ﬁknlbu:g ‘Mithhawien t.TH | Kweljes Jab
Afdyerdleben yranturt un ‘Miindhen Bety
Augdburg antfurt m . [Miinfter t Weiti. |Roppot
amberg iberg t. S, Raumburg o S, uridy
armen uburg t. Breidg, :ltn:bhnu)cn widau
Bafel rnberg rovtny Hannover
Bayreuth ﬂi enbady oviny Sadfen
erlin teen Difenburg Rhetngare - Adress «
Hernburg letwig Osnabriid i
| relcfeld brity PBlauen t B, Seudys  Sidyfijch.
Bitterfeld L “Bofen Thur. Staaten
onn. Deutidjed  Rerhs,
Yranbenburg a. O.[Dagen v Wefif. chnﬂbmg gbnu-ﬂudj fiia
andel und Ges
remen alle a. &. smgmsmxf bet erbe
reslau bunbelﬂy und Ge
2 ofto werbe: AdbreR b
offel Q agan 0. }Rumfd;.:ug'u
hemniy Hauf Telt«Adrefbu
obleny ena ?ubn!am. * !Ibrtﬁ‘
oburg e bed Konig:
dthen Starl§uhe Spandau 3 Sadhien 1w
Ricl Speyer h Thitringticden
anjtg Stbln tafifurt Staaten
tendal TelephonMdrefy
6. o * effau Ronftany tettin bu
‘Enllbl.xye mit Blufe auxl leidtem BiversAmanady.
Baije. Gtoff mit Gpigen. rcfb‘mﬂ Stxcfeld trajbug @ |Wagnerd  Nvref
cud Glag, Gold, Stein, Perlmutter und Stabl, in denen bie ﬁvd)lﬂiﬂe ::m‘:b&:“ Qf::::& Tt bm:“ Jasmsiers
beutiger Feite fid taujendiad) bridgt.  1nd dody find bdieje i a.R. Bazel Deutf§lands
Buntheit jtetd in gemdpigten unaufidfiigen Farben aehalter Wetmar

Unerreicht bl

l hillize
Praise !
Do Mvieilang fir

Vorziige:
Elegante moderne Ausfithruna.
Tadelloser Sitz.

Selbst in den niedrigsten Preis-
lagen ist auf Haltbarkeit und
solide Verarbeitung Wert geleqgt.

ools und dlters

in giatten und ranhen Stoffen, in
dunkien und feinen Mode-Farben, auch

Dolerinen, Mantel, Joppen

in wasserdichten Loden und modermen Pantasiestolfen.

Anfertigung nach Mass.

Alle von mir gefiibrten Artikel sind von der einfaehsten bis zur elegantesten Rustibrang selbst fir schlanke und korpedapte
Figuren in jeder Brdsse vorrdtig.

Ferm. Bauchwit3,

jeder Preislage.
matten Karos und Streifen,

Jadkett-Anripe

in modernem Geschmack und in

Reinkleer und  Fantasi - Weste

Rotk- e

fn Gehrock- und Jlnkeu(om auy Alll
garn sowie feinen O
d

in nur geschmackvollen Mustern in jeder Preislage,

.

K l( [ kﬁ bietet in Bezug au! Prelswilrdigkeit, Gediegenheit der Stotfe und Auswahl in nur
- tich
na Eﬂ nne “n Umtausch jederzeit bereitwilligst!

Grosse Preiswiirdigkeit.

Gegriindet 1859, 4 Merkt 4.  Halle a. 8.

vollen Fagons s,

Garantie filr vorzigl. Sitz.

4 Markt 4,

A




Sonntag

Seneral:Unseiger fiir Halle und den @aalfreis.
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Die welthekannten

rfmer-Nhmasdrinen

b

der GRITZNER -

Tretmaschinen von Mk, 58.— an.

Fernrut 616, =

Hauptges

Nihmaschinen kennt,

aben sich in allen Liindern lingst

den unantastbarem Ruf erworben:

HMustergiiltige Qualititsmarke*.

Wer die hervorragende Gilte, dic absolute Zuverlissigkeit,
unbegrenzte Dauerhaftigkeit und die héchsic Lem!ungsiihngkel!

wird eine

solche mit obiger Marke kaufen,

Die Maschinenfabrik @ritzner, A.-@., Durlach ist mit ciner Arbeiterzah! von ca. 3500
Arbeitern und einer Jahresproduktion von ea. 150 000 Ndkmaschinen dic grdsste Nih-

ik des

== Ausfiihrliche Kataloge stehen aunf Wunsch zu Diensten

Max Schuitz, Halle a. S.

Niederlage der ,8ritzcar” Nahmaschinen der Maschinenfabrik Gritamer,
A-%. azn Durlach in Baden.

Y[y UoA uau!qasem;a;l_l_

‘ue —'gg

Ferarut 616,

Martinstr. 11. — Zweiggeschiift: Leipzigerstr. 43.

A. Kriiger’s

Tau-Lenr-nsftut

&r. Waljte, 1.
Ynmelbwngen u. Unters
tidyt jebers
Spezlell ffir dltere Damen w orren.
Waler in 1—2 Stunden.
Oehre@aal gauy feparat, mit vollex
Orcheftrior
— Honorar m
A. Erdger.

Privat-Tanzuntemmicht siee v
Reit Ad. Frdbe, 2. Rudereritr, 46, r.

Klavier - Unterricht
m....;”,l‘r"(-‘l“‘-“‘.")“ﬁ AR aal,
Leiftngitrai: ll redts.

B ‘llmm!wngm.,um )
Klavierrunterricht merie
nimunt nod) entgegen
Wihelmine Rexer,

Sdiilerin bes Heren Prof. Reuble,
Ddunenftr, 4 (an Ranpijdien Blap.)

BERLITZ SCHOOL

Harz 50, 1. (Tel. 3128)

SPRACHEN
4

sig.
nalehrer.

Lehranstalt ...

.. . 2
[T | Sewin’s [T’

Handelswissenschatten.

6 und 12
Monats-
Kurse,

Eine gute Ausbildung
gewdhrt eine
sichere

Emlenzll Stellungs-

Neuo
Kurse beginnen
am 4. un. 18, Januar 1909,

Nachweis,

8. Lewin,

wiss. gepr, Lehrerin,

Carl Lewin,

Unterricht in

Damenzuschneidekunst,

sowie Anfertig. eigen. Garderobe
wird in vel . Tages- u. Abend-
Karsen erteilt in der fachwissen-
schaftl., hmknwhen und techn.
Lehrschule von

£ Mickonheim, *ormcersie, 17is

S tenugrap

® Konversation.

, Edin: n. Rundidrift

i, .r,n Scherf, ‘Barfitr, 18.
.ynrmlanuwlum jeder Jeit.

. n, Bean),

@ Literatur.
0L

aufa. ert, el Earger,:rmuc t. 1

Handelslelhrer.
\\unner Mann, 3t
idhlanfe Figur, mlmfnlnd; lnnm r.
Ry, eines qut gehenben Gejdhaits
qut. £age, fudht aufridht, Lerfehr m.
5>—30 <.,

Grosser Massenverkauf

von

12, ol

Silherwaren

neben d. Engel-Apothe

R, Weiss, " : Bissimia s

ml von Jubiliums., Hochzeits-, Geburts-
Tum Einkani 322, un Fatingeschenken cmpients
meina reichhaltige Auswahl in

Silber- nnd Alfenide-Waren,

Damen-Uhren
Damen-Uhren,

Echt goldene Damen-Uhren ,

Herren.Ulren,
Herren-Uhren

Wand-Uhren

Freischwinger, 14 'Tngu g,,) rnd mit Sch

werk, in Nusshaum-Gebiu:
Weeker-Uhren .

ber mit Goldrand . . .

ber mit G¢

idrand . . . 00 |
Anker-Uhren, echt Silber, 15 Rubis b

+ + von 450 an
750
T ! ()ﬂ »

|N0() .
., 080 |
L1450
160

Echt goldene Herren-Ubren 22" 25.00 22

zu den feinsten echten Glashiitter Pr
Repetier « Uhren mit

Feht goldene

sions-Uhren,
rielschlagwerk,

585/000 gestempelt, schon zu 100.00,
Herren- und Damen-Uhrketten in massiv Gold u, Silber,

Doublé und Nickel

in grosser Auswahl,

Armbénder, Broschen, Obrringe, Colliers, Trauringe u.5..

Echt goldene Ringe, gesetzlich 333 gestemp., von 1.25 an.
Fugenlose Trauringe in einer Auswahl von iber 500 St

am Lager
Yerlobungsringe, 333, 585,

Gelezenheit:

750 u. Dukatengold 900 gest,

waf in echten Brillanten.

Massiv goldene Ringe m. echtem Brillant von 1100 an,
Eigene Reparatur-Werkstelle
onter Leitung eines fusserst tiehtigen Uhrmachers.

Umtausch pach dem Feste bereitwilligst.
Grdsstes Entgegenkommen,

9§~ 10 Prozent Rabatt in bar. 938

Fiir Gastwirte.

Bier -Untersetzer

(Sotyfifye) 100 Stadk 1 2me,

Sh\hmmdﬂn

v. 50 ML, an,

!ergmuld!
(Srammophone

u. Platten empf.
3. billigien Preif.
Fritz Lohrengel
f 32,

D. Herrn énmié gemeinjamen
en, Ronjerts u. Theater
tat nidt audgejdl. (»tvl
8598 an die @rp. d. VI
wer, Syubmadermeifier wiv

Dir. A, Sounpiron, E 8.C,
Officier d’ Academie,

“Bugericyres over veprerin g
fudht.  Vntrage unter Mo M,
lagernd &

Oherrealschiller, |:

an Berjeguny denten,
ethalten Nadyhilje, eingeln 1. gemein:
fam, hutd) btmui\m fraj Gnte
Griolqe, Deziehung
jur <.d7uh evienunty \d;t Off.
u. H. 8608 an bie Grpev. d. BL

Chemikerinnen

bilbet aud 1. vermittelt nad) Abfol:
mt.unq ute Stellen

Dr. drtner, fiaatl. genehmigte
‘?udmb Onue ura Miihlwea 29.

bie redhty

jabriger ann in fiderer
infdit mit orventl, Wkahdyeu
.\,lm\b m ’l[' v, 24-2:

(m Nr fhn‘\

T Ruitwer, 47 3. alt, jet langeren
Jabren
Biiderei 1. qrof. Stadt Thiiringens,
b balbigit ju verheiraten
B nuz von 30

20 Yabr, Cehrer, Sobn 10 1. Todter
! hr. 4D ML ermiinidyt.
Off. nuter T, 8. 20 poftlagernd
Naumburg erbeten.

Subaber “einer flottqehenden | o

dbejdhauer, , in pier

,lqr' Jabren, jtatilihe Cridheinung,

Junge von
von 18

gt er,ogu
aten. Frd:

e Witwe mit
1 mnb nidyt ji

¢ .mu

Hiv it gnnau una
die Alten

der N

Alletnit., anit., geb. Fraw, Her 3.,
©faz., felbitdndiz,, m, Beclehr
. fpat, Terheirat,

Frantdsin, ™ Weidongian 2.1,

erteilt franzds. Unterricht.

Englijden Mntervide erteilt
Mrs. Blyth, Roieritraie 24, 1L

' ﬂbar-Postasslstent

wiinfdt fig mit einer Dame vom
Canve gu verfeivaten. Offevten,

Praktika*

Baer’s
Gelststr. 29, L
Griindiche Ansbildung
fr- den

modernen Kontor-
betrieb.

aud) durd a8 nbtlm unt.
A, 8541 an bie Grped. b3, Bl
Tame, 2¢ Jafre, mnud)nuh i
11000 4 Berm., wiinjdgt BVefan
fdaft m. mittl. Beamt. zw. Peicat,
Of. u. K. 8570 an bie Grp. b. BI.
budu, ba Diex jremd, auf hu.un
Wege fite mein Miindel, nbn{ym im
Alter von 22 QNahren, mit etwasd
Bermdgen, eine pafjende Partie jweds
Verheiratung.
Hexeen, weldye 3 enit mewmen, mbg=
lidft in fefter Stellung, wollen ifre
Adrefie mit Bild unter E. 8545 in
ber_Grpen, b3. Blatted nieberlegen.

&xaun, ﬂrr ‘?aau, wopnt auf

bem Lanbde \nahe Leipyig), mit Kinbern,
fugt die Befanutjdaft cined mm-
ter

Eintritt tir Ei
richt tiglich.

— Ia. Referenzen. —

dlteven
Witwe, 3. H., 1 Kind nidt auﬂqdd)l
Nefletrierende, welde auj bem Yande
en gutes Heim Haben wollen, Fonnen
fidg nuv vertvauensdooll melden. Ber=
mdgen witb nidt veclangt, Offert.
unter _H. 8548 a. b. ed. b. Bl

bitten wir audy in biejem ‘mbu um
frennbdlide Weihnadytagaben. Sacyen
wetben am  Dbeten bei Sdjwejter
Wilhelmine (Albrechijie. 27) ober
bei Schmejter Martha (Henrictten:
fivaGe 84) abgegeben.  Zur Annafhme
vou Geldbetrdagen find danfbar bereit

T , Raitor.

An:u und P . gratis ina
Ons
IW.. Friedrichstr. 91/9%

Die weltberihmten
annberg

Harmoniums

[ schon von Mk. 100.— ar

in grésster Auswahl
nur allein bei

C. Rich. Ritter

Hoflieferant

Halle a, S.
N Ay

i bei bem mi fo fdymer Betroffenen
Ungliid am 4. November erite Hi
geleifiet habeir, meinen Berslichften
Dant.

Pranz Mittag, Yagerit.

Verbesserte

Giristhaumstander

mit Muasik,
den Bamm im herrlichen
Lichterschmuck drebend,
100te von Stiicken spielend,
ikwerke aller
zu billigsten

Tllustr. Preislisten kostenlos,

Gustav Uhlig,

Hunlle n. 8.,

untere Leipzigersir.

H.esehaile

desd %zrciue v Bolféwohl,
L

Die Bitdjer bes
tonen im Lejefaal une
nugt werden.

\\';ixcllgjeiéia.

Hartmann,

ut qm beitet
lemx

Bafienje, &
nu[vnbtra 1. var
I Zran Schneider

\icbc Slmllrhux 'uxrb inum

Bau-Konzessions- ZEI[I]IIIIHEE']

fertige fitc 50

SRalutnmtrl vou utiv behandelt
3% Binddorrentr,
Beveinsguumimer
faffend, xmd| mmr Tage

6. §i . Geiitiir, 19.

messung. b\l!vqﬂ Al

Restaurant- oo Schankkonzes-
sionen fofien nur 4 Mt

[{brechtitr, 1

"o jop i *

ift mein Profpelt itber neuefte

bygien. Griindbung.  Sid. .

befter Tranenfdjul!

9.4 Anjr, gegen 10 Rig.- M.
[ ] bun{) C. Rinze, Lripig-

£i. 31, Gunborferitrage 46.

: Kegel-gxlul’ai

) bittet Freunbe

Als

Wl!illllﬂ[ - e
wese (RFTNRNE:

Markttasthen, Hosentrager,
Zigarren-Etuis,
Leder-Portemonnaies,

@ Schultornister @
in guter, launbahe: Ware

l
g Vester, *’“;:‘."z‘{""

{Ueibnachtsbitte.

Hunberte vou Kranfen, darunter
viele Rinber jeglidhen Alters, werben
audy in biefem Jabre vad Weihnadhtds
feit in den niverfitatskliniken
exleben,  Bidher hat nod) immer teils
nehmende Liebe freundlid) an biefe
Qeibeunden gedadyt, bie bas Fernfein
von ifrer {'yam[u m Diefer Seit nndy

Hait! lﬂfl!llam'
Die Platten-Zentrals fiic
Halle u imgegend befindet
fig n
Gelnslr. 28,
Dafelbft erhalten Sie boppelieitige
@rammophon, Sonophon, Obeon,
Dacapo, Homocord, Kalliope, Tri:
umvl;nn, Sumbn, Record ufw. ju

18, lben beijutret,

Montag ab B 11!
fragen unter H,
aube & Co. Halle 2. §

Original - Rraft- Bluiwein, empiohlen
fiiv _#agenkvanke, Blutarme
u. Uervafe, pee Liter 1,50 ML,
3, futer 1,15 M., Preife tm ®las,
enpiehlt bivelt vom b
Franz Halle
R Ulridte Goee ﬂnnn"n‘t.

Hoflicferant Franz

!Bming—SBu[scr

in mcm Dornegmen, Ge-

Defdifte b
mumml munmn

il “in fleinen
Salon-Briketts  Gnom”, »:
Poten, a Btr. 70é’rrei{wu‘l“ﬂ;\;{z[1’zxf‘\

me u, Aidenfulren argen.
nnicke, Tholuditr. Sa.

als fon
Hoffent auﬁ in bMem Jahre hatnuf,
dag etwad Freude in bie Leidenss
rdume eingiche. Wm giitige Geld-
beitrdge Breru bitretgugletch im Namen
ber pﬁmtnbm Sdywejtern
Paitor n,
Mavienkivde 8.
elmalereten werden
huim nnm Lourentiudiic. 6.

A. Brotzk Whemader,

Annafhme ub e‘u Platten,
@rofyartige hquw

Aninahmen.
ey ul;n: Hapital
pn:gdun nady jed. Off. unt.

Mafiage, Ragelpiiege, Dhbuer-
uugenav:rnﬂou fiit ©amen und
Haren.  Gr. Wiridyftr, 18, 1L
iuwen WHeparafuren jeo. Wi,
fowie Periiden, Sopfe ujm. fert.
jauber u. billig E. Stemmler,
Glaudnerftr. 79, Gde Morip:
britde af. Meblwiiruter 3. verl

Y. B. 387: 4 bef. kldolt Mosse,
b Berlin C,

3. fpred). f. Dam. Kaulenverg 1, pr.L,

Santa Clara, |

Geraer Kiewerftorf- und
.blufcu.cnt
fieblt billight  Fuietenitr. 31, 11,
billig

Jnb. Herm, Pottel, Jtanniidei. 15,

Zamtlidye vcrteumdun v

anégebe aus g1

SKnabe

Heuungen, 1

u.v fn[l*r und Jow\ mur! uu]
, St

Wanmiuhren beoige vikiai
Fr. Behrendt, Jub. Gottlob Griese,
Straibsrstr. 29.

i
. D.

. 3ie 3
Frau m Schoi(h.
1 NO,, Sablomsfijir, 18, T
o (jwrum WMallenje Y
fid) fiir allgemeine 13
Saqerplol 34, I

Sammel- 1. Verkaufstellen

son .lmnrrulluuMlen. Sijten,
Biindern, Stanniol unud Korfen
aur Bejdaifung von Witteln ur
Weihnadis-Beldernng
Jiv arme LWaifenfinder.
a. Somutelftelic
Adoff 2Wabius, R
F, Sinniger. Lanre
WMax Gamnitins, Kon 7
A Anhimbon, ,\ldmﬂr 5, 3
5 Sonig, ©dillerte, 39, p.
b- Samlﬂtb 1. Berlanisitelen:
Eduard Kobert, Gr. Uiridyftr. 43.
Jriedr. Peblfdifdger, Ceipsigerftr. 3.
Curt Sinke, Steinweg 33.
Garl Grede, Mandjelveritr. 60.
Woriy fontg Nadf. G. Sdudert,
Rathausfie. 8.
Robert Sifting, Merfeburgeriiv. 6.
WEF Wir bitten dringend um
fofortige Ablieferung aud des Meinften
Borrates. “TE

Grofge Yusmwabl m

Gratulationskarten
3t feber Gelegenbeit.
Papierhandlung,
Liebenauerfte, 167,
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M“ Ein seitenes Ereignis “~@i}

Grosser Schuhwa

bildet unfer

ren-Total- Ausverkauf

wegen vollfindiger Anfaabe unfever Labrik - Picderloge ﬂﬁrnﬁe Mltid]ﬂtuﬁc 9.

denfbar billigiten

Hiimtlidge Avtikel gelangen m

Preifen sum  Wnsverfauf.

Dev Andrang ift avol, wiv bitten daher, dhre Ginkiinfe bei uns miglihf eitig vorsunchmen, da es uns fonft sur fdywer
wiiglidy i, mit devienigen Sovgfalt uud Kulang antmwarten, die bei uns Honpt- wnd Gefdyiftspringip find,

—— Die bedeutenden Vorrite milssen in Kiirze geriumt sein. e

Calauer Schuhwarenfabrik, Rob. Schlesier,

Balle a. &

Dann beachten Sie dieses giinstige Angebot auf das altbew!hne
bereits 27 mal primiierte
9,
Schaubek’sehe

S 40 1T himarealon

Gebrauch A
Rlum tur alle sammelberechtigten Postweruelchen
Elnseitig hedrnch in 2 Binden mit auswechselbaren Blittern
tatt 30.— nur 19.75.
Zwexsamg hedrnckl in einem Bande, geschmiickt mit fiber 5125
Al aller typisch Marlken, sowie 88 Linder
wappen und erweitert durch einen Anhang statt 15.= nur 9.23.

Albert Nenbert, Brghhnndiong,

C.F. thter
QBrnBe 3nwllelllmg

Suiel_vg_amn

Befuch ohne Kanfywang
gern geftattet.

Unerreiohte Auswahl
Billige Preise,

ATitglied des Rabatt:
Spar:Dereins.

Sammeln Sie dBriefmarken?

9 Grofie Hlvidifvake 9.

£ctpatg¢v|tra73c 90.

Eiektr.Osramlicht-Anlagen

fiir Schlat-, Kinderzimmer-, Korridor- etec.
Beleuchtunven mit und feit vielen Jahren be.
wilrten Erny- Akkumulatoren,

Einziger fiir die Dauer tadellojer Betrieb.
o Volistindig komplett:

Anlage 69
21 Brennftunden # 580
Aunlage 69b
60 Brennftunben # 8.90
% Anl

age 690
105 Brennflunden 4 11.85
ufm. ufmw.

Wiederladung 20, 30, 50 Pfg.
% Die erjten beiven Wieberlabungen gratis?

o, Ty,

bie beften und billi'g‘ﬂﬁn'unb abfolut yuvers
ifig!

Uadyitifd) - Yhrlendyter, feine und grofe
Dauslampen, fehr fauber und billig.

pen jowie alle 3ubehs: billigft.

en! xti:uag ,n'avmn‘uh-'l:nuudﬂnug

~ Schuler-AkkumuIatoren

0!\ von # 1. — an.
Unjere Geny: ;hkunnlulnnu haben gegeniiber
allen befannten, fnki. den Rafner’[dyesn;, folgende
grope Borziige:

Rein Oxydiceren

unbd Abjvefien der Pole und fKlemmen,

kein Glasbruch,
kein Rurzschluss

in ben Sellen.
Wir bauen alljdfrli irvivmslidy bei
Riiftner  gefaujte Altumulatoren nady
unferem bewdbrten ,Sypilem Grny* um.
Bevor €ie alfo eleftriidhe Urtifel faufen,
f jeben Sie fih dad Pefte und Voll
kommenfte bei und an.

Chrijtbanme

(bayrijde @deltannen nud Fiditen)
in allen Grofen ftehen preiswert gum BVerfant
»Bellevue’, Lindenfir., ,,mcttmcv Hoj, Ulagde-
bumerﬂrseimiqcntr. m) neben ber d’:olo Kuael.

Bum bevouftehenbden mmummun empiehle iy meine

ff. Weihnaciats-Stollen
l IL u. HL Sorte.
Fevuer: Fite. B, Sdof u Ni Leb
tuden, fi. Vajeler Vederti, Sdotol i
ii. Gewirzhonigtuden in Pafeen u. lofe, §j. Hallejiden 6nuiu-
rudjeﬁn, auf 3 Mo 1.20 Sxalmn me Eumh(neln a Pd. 1,
erner

Die Eroberumg der Luit,

bie Grrungenfdajt de8 ju Gnde gehenden Iabred, Hat audy
ein intereffanted ©pielseng geseitigt.

Wir bringen eine aud Bled) gejertigte, naturgetvene Nady:
abmung bed Seppelinidhen Luitichiffes, weldes an einem Faden
hangend, wundecbare Kreife gidt.

Preid fe nad Srdfe
100, 1.25, 2,00, 2,50, 3,00, 4,50, 6,00, 7.00,

[. f g m"ﬂ, Leing:};l:stgésss}; 90.

alles n ﬁel‘ene- Pabrlkal bel

c Mosc Glll, Bidermeifter und Konbiter,

Luumm ‘mudaer:\[}r 17,

Billige
whmische el] u[ E“ ﬂ a
Bettfedern!
10 Ptd.: neue ot

geschlissene

Weihnadat-Pleffrkahen
be 3 . ir 2.50 H. Tga.

Mk., bessere
10 Mk., weisse dsunenweiche
eeschlissene 15 o6, 20 .&

0WF~ Rcin RKaufsmang. “FHR

Qebem fieht bie Befidhtigung unfever auss
gebehnten  Fabrifrdume und bie Anfertigung
unierer

€rmy-Akkumulatoren

D frei. W0
Billig nnd gut!

Wir fabrijieren alles felbf und
leiften fiiv jebes Stiide

1L 3 == Garantic, =——
Ballescbe Akkumuiatorenwerke

ilbelm Erny,

Grofie Bravhausfivafe 9.

Stind. .u[cnmcn ber RKaijerl, ‘D:und)en Reidspoft und vieler Bz§5rnu
iel ete.

Franz Boa.s, Ungarweine
ber Denfdyen Central-Bobdega,

Medel lﬁf
empfiehlt bi Ign al3 voraunhd;er Quatitdt, diveft bezogen,

Weihinachtsgeschenke: | ounmany

schliss. 25 .4, 30 .4, Vern.nd
tranko, zollfrei, per Nachn.
Umtausch u. Riicknahme geg.
Por_t_ovelgl_l.zgnng .zuuneL

Sdjokeladen cbentalls [tln‘
billig empjiepit
Fr. Donnol-

5, Reiljgr, 32
llnltonhonhnn ”. Biv. 10 §
e ————————

Lobes 881, Post Pllsen. Bshmen.

Abfdjriften Patental}wal
mit Sdreibmaldgine, aud . Oitr, | |G = K
iﬂﬁt,r.:ttn;. nft._‘ﬂlmtel]a‘hs?lé:-eﬁl;: esorgung und Verwe

Ob;:sllnnat,
ervierti(de u
‘Bikﬁen ‘hu W éuejer,
Sidulen G:amnpun,
Qg';'}'.ﬁ?,‘q‘,m in8bejond. qullinnl-l!nl'lr.
Paneelbretter "Blll". tm unurlu x empiieh!t
Kindertijde ften Pretfen

llnru o mn-u
m'l‘::;’:gg:eubu m mlde ' o =

e
3 3
Haifelongn wand " nder bef. aufs Leib a'l;‘

orfd).
cingelne Mbel, jeberz, 15.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


